
Dornbirner Seilbahn GmbH 
Gütlestraße 6, 6850 Dornbirn
T +43 5572 22140 
F +43 5572 22140-4
E karren@dornbirn.at
www.karren.at

Dem Himmel so nah!
Seilbahntarife gültig ab 1. 5. 2011



Tipp: Geschenkgutschein 
Schenken Sie Zeit, Genuss und 
Entspannung mit den Gutscheinen 
für die Karrenseilbahn oder das 
Panoramarestaurant. Erhältlich bei 
der Talstation sowie bei Dornbirn 
Tourismus.
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Dem Himmel so nah
Hoch hinaus und dem Himmel so nah - die Karrenseilbahn macht`s
möglich. Auf Dornbirns Hausberg ist nur der Horizont die Grenze.

Erleben Sie auf 976 Metern Meereshöhe einen sagenhaften Panora-
mablick auf die Schweizer Berge, das Rheintal und den Bodensee.

Ein Ausflug der sich das ganze Jahr über lohnt, sowohl bei Tag als 
auch bei Nacht. Die einmalige Bergkulisse genießen, die klare Bergluft 
einatmen oder zu einer Wanderung aufbrechen - am Karren ist man im 
Sommer wie im Winter der Natur ganz nah.

Das Panoramarestaurant macht den Karren zur Seilbahn mit Hochge-
nuss. Ein angenehmer Ort, an dem für gutes Essen garantiert wird. Für 
die Kleinen gibt es einen eigenen Kinderspielplatz.
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Oftmals sind es die Kleinigkeiten, die das Interesse von Kindern wecken: Rau-
schendes Wasser, Steine, Holzrinden – um daraus etwas Tolles zu Basteln, eine 
Gondelfahrt in die Höhe. Der Familienweg führt von der Karren Bergstation zum 
Kühberg, weiter Richtung Staufenseeweg bis zur Weggabelung Staufensee/
Talstation. Natürlich ist die Wanderung auch vom Ausgangspunkt Talstation 
möglich. 
 
Ausgangspunkt: Karren Bergstation (Panoramarestaurant *) – Abzweigung 
Kühberg links – Karren Talstation über Familienweg. Gehzeit: 1 ½ Stunden, 
Markierung gelb / weiß. * Einkehrmöglichkeit

Der Natur auf der Spur
Wer schneller als zu Fuß auf den Berg will, den bringt die Karren-
seilbahn in weniger als fünf Minuten zu den kostengünstigsten 
Tarifen der Region auf 976 Meter Meereshöhe. Oben angekommen 
verzweigt sich die Landschaft auf viele, gut beschilderte und gekenn
zeichnete Wanderwege.  
 
Vom Ausgangspunkt Bergstation sind gepflegte Wanderungen für 
die ganze Familie, z.B. ins Bergdorf Ebnit, genauso möglich, wie 
anspruchsvolle Touren für geübte Wanderer. 
 

Die Wanderung beginnt mit der Auffahrt der Karrenseilbahn. Von der Berg-
station geht es weiter zum Kühberg. Anschließend marschiert man bei der 
Abzweigung Schuttanen in Richtung Staufenalpe. Nach einem Einkehrschwung 
führt die Wanderung zuerst auf dem Forstweg abwärts und dann wieder hoch 
zur Karren Bergstation. Talfahrt mit der Seilbahn.
 
Ausgangspunkt: Karren Bergstation (Panoramarestaurant *) –  Kühberg * – 
Kapelle Kühberg - Richtung Staufenalpe  – Karren Bergstation über Forstweg. 
Gehzeit: 1 ¼ Stunden, Markierung weiß / rot / weiß. * Einkehrmöglichkeit

Vom Ausgangspunkt der Karrenbergstation führt die Rundwanderung zunächst 
zum Kühberg. Über einen Anstieg erreicht man das Alpgebiet Schuttannen. 
Der Rückweg führt auf der Ostseite des Staufens zunächt zur Staufenalpe, die 
im Sommer bewirtet ist, und schließlich über den Kühberg wieder zurück zum 
Karren.

Ausgangspunkt: Karren Bergstation (Panoramarestaurant *) – Kühberg * – Rich-
tung Alpgebiet Schuttannen *- Staufenalpe  –Karren Bergstation über Forstweg. 
Gehzeit: 2 ¼ Stunden, Markierung weiß / rot / weiß. Griffiges Schuhwerk notwen-
dig! * Einkehrmöglichkeit 

Von der Bergstation der Karrenseilbahn zum Kühberg, vorbei an den Tafeln 
des Waldlehrpfades – zum Staufensee. Weiter geht es durch die Rappenloch-
schlucht ins Gütle. Ab Gütle Rückfahrmöglichkeit mit dem Bus oder zu Fuß 
entlang der Dornbirner Ache (ca. 30 Min.) zur Karren Talstation. Die Rappen-
lochschlucht ist im Winter gesperrt!
 
Ausgangspunkt: Karren Bergstation (Panoramarestaurant *) – Kühberg * – Stau-
fensee – Rappenlochschlucht – Gütle * (mit Rolls-Royce und Krippenmuseum) 
– Karrenbahn Talstation. Gehzeit ca. 3 Stunden, Markierung weiß /rot/weiß.* 
Einkehrmöglichkeit 

Staufenseeweg

Staufenrunde

Karrenrunde

Familienwanderweg
0604

Waldlehrpfad

Von der Karren Bergstation führt der Weg über den Kühberg nach Schut-
tannen, dann weiter Richtung Hinterbergalpe. Dann geht es Richtung 
Schönermannalpe. Dort hat man im wahrsten Sinne des Wortes den 
schönsten Ausblick am höchsten Punkt der Wanderung. Richtung Fluheck 
geht es am Pfarrers Älpele vorbei ins Ebnit. Die Wanderung ist auch vom 
Ausgangspunkt Ebnit (Dorfmitte – Kirche) möglich. 
 
Ausgangspunkt: Karren Bergstation (Panoramarestaurant *) – Kühberg – 
Schuttannen – Hinterbergalpe – Schönermannalpe – Fluhereck – Pfarrers 
Älpele – Ebnit *. Gehzeit 3 Stunden. * Einkehrmöglichkeit

Wanderung ins Bergdorf Ebnit

Die Bäume „erzählen“ über ihr Alter, ihr Vorkommen und über ihre Beson-
derheiten, die Blätter, Früchte und Keimlinge über ihre Funktion. Auf 16 
Säulen entlang eines wunderschönen und leicht begehbaren Wanderwegs 
von der Bergstation bis zum Staufensee finden Wald- und Naturforscher 
interessante Bilder und Erklärungen zum Thema Wald. Vielleicht trifft man 
auch auf einen Wurzelgnom, der der Erde entspringt, die Naturelemente 
behütet und die Pflanzen, Blumen und Bäume beschützt. Er heilt auch 
Wald- und Weidetiere. Aber Vorsicht – man kann auch über einen stolpern! 
 
Ausgangspunkt: Karren Bergstation (Panoramarestaurant *) – Richtung 
Staufensee (Ende Waldlehrpfad) – durch Rappenlochschlucht Richtung 
Gütle* – Möglichkeit zu Fuß oder per Bus retour zur Talstation Karren. 
Gehzeit: ca. 3 Stunden. Die Wanderung ist auch vom Ausgangspunkt 
Talstation möglich. * Einkehrmöglichkeit
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Foto: Andy Sillaber

Erwachsene	 6,50	 4,30
Jugend/Senioren	 5,50	 3,60
Kinder	 3,30	 2,10
Familienkarten	   13,-  	 8,50

Abendtarife
(ab 18 Uhr) Berg- und Talfahrt Einzelfahrt

Ein wahrhaftiges Naturspektakel bietet die Rappenlochschlucht. 
Nützen Sie unser Angebot mit einer Bergfahrt, Wanderung durch die
Rappenlochschlucht und einem feinen Salat mit Hühnerbruststreifen
im Rappenlochstadel oder im Gasthof Gütle. Die Busfahrt vom GH Gütle
zur Karren Talstation ist ebenfalls im Preis inkludiert.

		  pro Person
Bahnfahrt und Salat mit Hühnerbruststreifen	 13,90

Rappenlochkarte

Die gemütliche Marendkärtle-Wanderung beginnt mit der Bahnfahrt 
zur Bergstation am Karren. An einem heißen Sommertag empfiehlt 
sich die Rundwanderung über Schuttannen - Hackwald - ins Ebnit. 
Bevorzugen Sie eine traumhafte Aussicht ins Rheintal empfehlen wir 
die Route über Schuttannen - Hinterbergalpe -Schönermannalpe - Alpe  
Fluhereck - Ebnit.

Im idyllisch gelegenen Walserdorf Ebnit können Sie im GH Alpenrose,
im Heumöser 3, der Jausenstation Klara oder im s`Marend die Brettel- 
jause "Marend" einlösen. Anschließend fahren Sie mit dem Postbus  
durch die Schluchtenstraße zurück nach Dornbirn.

Bahn- und Busfahrt und Jause im Ebnit
Erwachsene		  11,-
Jugend/Senioren	 9,30
Kinder		  6,90 	

Ebniter MarendkärtleBeginnen Sie den Tag in luftiger Höhe bei einem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet im Panoramarestaurant. Die Karte wird samstags, sonntags 
und an Feiertagen angeboten. Nur mit Vorreservierung möglich. 
	

Frühstücksbuffet inkl. Berg- und Talfahrt	
Erwachsene		     19,- 
Kinder (6-12 Jahre)		       9,-

Frühstückskarte (Sa, So u. Feiertag von 9 bis 11 Uhr)

Vier verschiedene Varianten und dazu ein herrlicher Ausblick! 

Mittagskarte (werktags von Mo-Fr, 11.30 Uhr bis 16 Uhr)

Tarifübersicht		

Erwachsene	 9,60	 6,30
Jugend/Senioren	 8,10	 5,30
Kinder	 4,90	 3,20
Schulklassen	 3,70	 2,40
Familienkarten	 18,60	 12,40

Normaltarife Berg- und Talfahrt Einzelfahrt

Erwachsene	 8,70	 5,70
Jugend/Senioren	 7,10	 4,80
Kinder	 4,40	 2,90

Gruppen (ab 8 Pers.) Berg- und Talfahrt Einzelfahrt

Erwachsene	 46,-	     86,- 
Jugend/Senioren	 39,-	     73,-
Kinder	 24,-	     43,- 
Die Karte ist übertragbar und 2 Jahre gültig. Gleichzeitig ist sie für max. 3 Personen 
verwendbar. Pro Fahrt vor 18 Uhr werden 9 Punkte und nach 18 Uhr 6 Punkte ab- 
gezogen. Für die Chipkarte wird ein Pfand von 4,- Euro einbehalten.

Punktekarten 90 Punkte   180 Punkte

Erwachsene		   158,-
Jugend/Senioren		   133,-
Kinder		   80,-
Jahreskarten sind personenbezogen und nicht übertragbar. Für die Chipkarte wird 
ein Pfand von 4,- Euro einbehalten.

Jahreskarten

Kombikarten

Mo - Do	 9 - 23 Uhr	 10 - 23 Uhr
Fr	 9 - 24 Uhr	 10 - 24 Uhr 
Sa	 9 - 24 Uhr	   9 - 24 Uhr 
So	 9 - 23 Uhr	   9 - 23 Uhr 
 
                                                       

Die Bahn fährt im Viertelstundentakt.

Im Frühjahr und im Herbst finden jeweils für 2 Wochen gesetzlich vor-
geschriebene Revisionsarbeiten statt. In dieser Zeit bleiben die Karren-
seilbahn und das Panoramarestaurant geschlossen.

Betriebszeiten
Winter

19.11.11 - 30.4.12

Für alle Ermäßigungen sind die entsprechenden Ausweise nötig.
Familienkarte: Ein oder zwei Elternteil(e) mit einem oder mehreren 
Kind(ern). Nur mit gültigem Familiennachweis.
Jugendtarif: Personen ab dem vollendeten 15. bis zum vollendeten
18. Lebensjahr. Nur für Schüler, Studenten (bis zum vollendeten 26. 
Lebensjahr) und Lehrlinge sowie Zivil- oder Präsenzdiener.
Seniorentarif: Mit Pensionistenausweis oder Frauen ab dem
vollendeten 60. und Männer ab dem vollendeten 65. Lebensjahr.  
Nur mit Altersnachweis.
Kindertarif: Personen vom 6. bis zum vollendeten 15. Lebensjahr,
three-sixty-members und Erwachsene mit Behinderung.  
Nur mit entsprechendem Ausweis.
Schulklassen: Schulklassen ab 6 Personen, je 10 Schüler eine 
Begleitperson frei. 
Gruppen: Gruppen ab 8 Personen sowie Gästekarteninhaber bei
gemeinsamer Bezahlung.

Sommer
1.5.11 - 5.11.11

Die wöchentlich wechselnde Karte finden Sie unter www.karren.at
		  pro Person
Tellergericht inkl. Berg- und Talfahrt		    12,-
Vegetarisches Gericht inkl. Berg- und Talfahrt	    12,-
Vitalteller inkl. Berg- und Talfahrt		     16,-
Business Lunch (3-gängig) inkl. Berg- und Talfahrt	     25,-



Rappenloch– und
Alplochschlucht

Startet man vom 41 Meter hohen Mammutbaum im Gütle, genügt eine gute 
Stunde, um Rappen- und Alploch bis zur Ebniter Straße hinauf zu durch-
wandern. Wer dann noch Lust hat, kann als Zugabe das „Kirchle“ – dieses 
Naturdenkmal ist eine felsüberhangene Klamm, die sich gegen Ende des 
Eiszeitalters gebildet hat – besichtigen. 
 
Übrigens: Zu Beginn des Schluchtenweges wandert man an der Druckrohr-
leitung entlang, die das Wasser zum firmeneigenen Kraftwerk des Textilun-
ternehmens F.M. Hämmerle führte. Diese alten, aus genietetem Eisenblech 
gefertigten Leitungen sind in der Zwischenzeit bereits zu einem technischen 
Schaustück geworden. Heute noch in Betrieb ist das Kraftwerk Ebensand, 
welches Dornbirn seit dem Jahr 1901 elektrisch beleuchtet. 

Besonders angenehm erwandert man diese Sehenswürdigkeiten auf dem 
Staufenseeweg, den man in beide Richtungen, berg- oder talwärts, begehen 
kann. Achtung: Im Winter sind die Schluchten gesperrt!

Nähere Informationen bei: Dornbirn Tourismus, Rathausplatz 1
T +43 5572 22188, tourismus@dornbirn.at, www.dornbirn.info
       

Die beiden Klammen ober- und unterhalb des Staufensees locken 
mit wilden Schrofen und unbändiger Natur in fantastischem Ambi-
ente jährlich viele Besucher an.

 

Die Ausflugscard Dornbirn
Die Karte vereint die bekannten Ausflugsziele Dornbirns in einer Kombi-Karte. 

Erhältlich bei Dornbirn Tourismus und in der inatura. 
 
Preise:
Erwachsene		  18,-
Kinder		  9,-
Gültigkeit ab Erstnutzung		  4 Tage

Nähere Informationen bei: 
Dornbirn Tourismus, Rathausplatz 1, 6850 Dornbirn 
T +43 5572 22188, tourismus@dornbirn.at, www.dornbirn.info
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Tipp: Rappenlochkarte
(Info auf Seite 9 )

Gruppenangebote 
für die Dornbirner Ausflugsziele
Edel reisen
Eintritt und Führung im Rolls-Royce-Museum
sowie Berg- und Talfahrt mit der Karrenseilbahn
und Mittagessen am Karren 		                   EUR 28,30

Natur erkunden und Aussicht genießen
Eintritt mit Führung  
und Mittagessen in der inatura
sowie Berg- und Talfahrt Karren	                            	                EUR 25,80

Erkunden und probieren
Eintritt mit Führung 
und Mittagessen in der inatura
sowie Eintritt und Führung im Rolls-Royce Museum                 EUR 28,10

Infos und Anfragen: 
Dornbirn Tourismus, Rathausplatz 1, 6850 Dornbirn 
T +43 5572 22188, tourismus@dornbirn.at, www.dornbirn.info 
 

gültig ab 15 Personen, je 20 Personen 
1 Person frei. Preise inkl. gesetzl. USt.  
Busparkplätze bei den Ausflugszielen 
vorhanden.
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Die AusflugscarD Dornbirn 

berechtigt zum einmaligen eintritt 

in Die oben angeführten ausflugsziele. 

zusätzlich können sie mit Dieser 

karte kostenlos Den Dornbirner staDt-

bus nutzen. 
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Anreise Karrenseilbahn 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Die Busfahrpläne sind mit den Ankunfts- und Abfahrtszeiten 
der Regionalzüge am Hauptbahnhof Dornbirn abgestimmt. 
Die aktuellen Fahrzeiten erhalten Sie auf www.vmobil.at oder 
unter T: +43 5522 83577.

Kleinbus Linie 47 Richtung Ebnit: 
Vom Bahnhof Dornbirn mit Linie 7 (Stadtbus) täglich im 
Halbstundentakt Richtung Haltestelle Karren. Mit dem 
Kleinbus Linie 47 im Stundentakt weiter ins Ebnit.

Mit dem Auto: 
Abfahrt Dornbirn Süd – Richtung Zentrum - nach ca. 
700 m kommt eine Unterführung - den Hinweisschildern 
"Karrenseilbahn" für weitere 2,5 km folgen.

1514

www.karren.at

ebniterleben • muschpr & gäch
Marktplatz 16 · A-6850 Dornbirn

Telefon 		  +43 (0)664 9 26 45 92
Fax  		  +43 (0)5572 38 66 00-27
E-Mail		  ebniterleben@dornbirn.at
Web		  www.ebniterleben.at
ZVR-Zahl: 666594010

 
Wir haben ein- oder mehrtägige Veranstaltungen mit
Übernachtung und Verpflegung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene im Programm.

Neben Aktivitäten mit ausgebildeten Natur- und Er-
lebnispädagogen bieten wir Fluss- und Schlucht-Aben-
teuerwanderungen, mehrtägige Hüttentouren, Orien-
tierungsspiele, einen Slackline-Parcours und Ballspiele 
am Sportplatz an.

Ein besonderes Erlebnis ist das Grillen am offenen Feuer
zum Abschluss eines ereignisreichen Tages. Bei Schlecht-   
wetter steht im Riedhof die kleine Schulturnhalle zur Ver-
fügung – auch dort kann auf Lagern übernachtet werden.

Ganzjähriger Betrieb – im Winter sind wir auf Schnee-
schuhen im Gelände unterwegs, bauen Iglus und über-
nachten in Schneehöhlen.

Informieren Sie sich über unsere Angebote für Vereine,
Schulen und Firmen – gerne erstellen wir mit Ihnen ein 
individuelles Programm.

Ebnit erleben - „muschpr und gäch“!



Das Panoramarestaurant 
Genussberg mit Aussicht

976 Meter über Normal-Niveau – in jeder Hinsicht. Und das schließt nicht nur 
die exzellente Küche ein, sondern auch die gemütliche, freundliche Atmosphä-
re, die den Gast empfängt. Ob es nun ein elegantes, mehrgängiges Menü im 
gläsernen Restaurant ist, oder zünftige Kässpätzle im Stüble – der Abend hoch 
über den Dächern der Stadt wird garantiert ein Erlebnis. Vom kulinarischen 
Nachtschwärmer bis zum hungrigen Wanderer, vom Familienfest bis zur Firmen-
feier.
 
Das Panoramarestaurant in Zahlen: 
Gläsernes Restaurant: 102 Sitzplätze 
Stüble mit einem Fresko von Leopold Fetz: 40 Sitzplätze
Rheintalstube:  40 Sitzplätze, auch für geschlossene Gesellschaften
Terrasse: 200 Sitzplätze (Reservierungen nur am selben Tag möglich)

 
Panoramarestaurant
Fam. Daniela und Walter Nöckl
Karrenseilbahn Bergstation, 6850 Dornbirn
T +43 5572 54711, F DW 4 
panorama@karren.at, www.karren.at


